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Kindergarten „Bergwichtel“

Mit ihrem Mitmachprogramm „Leichter 
Lernen durch Bewegung“ besuchte uns 
Frau Maschke gleich drei Mal.         Seite 10

 

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Am 14. September findet das Miniski- 
fliegen auf der Skisprunganlage an den 
Orgelpfeifen statt.                                  Seite 12

Viele Vereine haben unter der Regie des Erzgebirgszweigvereins 
zusammengewirkt und das Fest zu einem besonderen Highlight 
werden lassen. Dafür möchte ich mich bei allen Beteiligten, ins-
besondere dem Turm-Team und der Vorsitzenden des Erzgebirgs-
zweigvereins Sindy Wilde, herzlich bedanken. 
Freuen konnten wir uns auch über Gäste aus den Partnergemein-
den Gundelfingen und Huisseau-sur-Mauves. Dafür sind wir sehr 
dankbar.

Liebe Scheibenberger, liebe Oberscheibner, werte Gäste,

am 10. August 2024 wurde der 30. Geburtstag unseres Aussichtstur-
mes gefeiert. Viele Besucher nahmen das Angebot des Erzgebirgs-
zweigvereins an und fanden sich auf dem Bergplateau ein. Mit ein 
paar Eindrücken möchte ich an dieses schöne, kulturelle Ereignis 
erinnern.
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Ab sofort beginnt der Glasfaserausbau in Scheibenberg und im 
Ortsteil durch die enviaTel. Sie können sich jede Woche mitt-
wochs auf unserem Marktplatz hierzu beraten lassen. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter stehen Ihnen am Infomobil von 
enviaTel für Fragen oder Vertragsabschlüsse zur Verfügung. Bit-
te beachten Sie, dass der Hausanschluss an das Glasfasernetz bei 
Abschluss eines 24-Monats-Vertrages im Gesamtpreis enthalten 
ist! Entscheiden Sie sich später für einen Glasfaseranschluss 
können möglicherweise Zusatzkosten von um die 1.000 Euro 
entstehen.

Am 23. September 2024 18.00 Uhr findet die erste Sitzung des 
neuen Stadtrates, die konstituierende Sitzung, in unserem Rats-
saal

statt. Herzlich lade ich Sie ein, als Gäste daran teilzunehmen. 
In dieser Sitzung stehen besondere und interessante Themen 
an. Der Stadtrat hat die Aufgabe zu prüfen, ob gegebenenfalls 
Hinderungsgründe für die Aufnahme der ehrenamtlichen Tä-
tigkeit bestehen. Dies wäre beispielsweise dann der Fall, wenn 
Stadträte bei der Stadt beschäftigt oder bei Rechtsaufsichtsbe-
hörden bzw. Rechnungsprüfungsämtern tätig wären. Für die ge-
wählten Stadträte besteht in der Sitzung zudem die Möglichkeit, 
Ablehnungsgründe geltend zu machen, die einer Verpflichtung 
auf das Ehrenamt entgegenstehen. In der Sitzung werden alle 
Stadträte vom Bürgermeister über die gewissenhafte Erfüllung 
ihrer Aufgaben verpflichtet und müssen ein Gelöbnis ablegen. 
Im Anschluss daran wählt der Stadtrat die beiden Stellvertreter 
des Bürgermeisters. Danach benennen die Fraktionen, wer den 
Vorsitz in der jeweiligen Fraktion übernimmt. Die Fraktionsvor-
sitzenden bilden den sogenannten Ältestenrat. Dieser berät den 
Bürgermeister in Fragen der jeweiligen Tagesordnung und des 
Ganges der Verhandlungen. Ebenso werden die Mitglieder des 
Kultur-, Sport- und Sozialausschusses sowie des Gemeinschafts-
ausschusses der Verwaltungsgemeinschaft gewählt. Für die Ver-
tretung der Stadt in der Verbandsversammlung des Abwasser-
zweckverbandes „Oberes Zschopau- und Sehmatal“ ist ein 
weiterer Vertreter aus der Mitte des Stadtrates zu bestimmen. 
Nach all diesen Formalien ist dann der neue, von Ihnen gewählte 
Stadtrat arbeitsfähig.

Liebe Leserinnen und Leser,

schauen Sie doch in den nächsten Tagen mal wieder auf un-
serem Bahnhofsgelände vorbei. Hier gibt es einiges Neues zu 
entdecken. So sollen die Außenanlagen nebst Fußwegen um die 
Gebäude angelegt werden. Besonders beeindruckend ist die Er-
richtung von vier Gleisanlagen, auf welchen das autonome Ran-
gieren von Zügen im Rahmen Europäischer Spitzenforschung 
erprobt werden soll.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen Monat September, blei-
ben oder werden Sie gesund.

Mit freundlichen Grüßen und einem herzlichen „Glück auf!“

Ihr Michael Staib
Bürgermeister Bergstadt Scheibenberg
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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Spendenkonto 
„Für unner Scheimbarg“

 	 Erzgebirgssparkasse	

	 IBAN: 	 DE37 8705 4000 3582 0001 75
	 BIC:	 WELADED1STB

	 Kontostand per 15. August 2024:               10.407,80 Euro  
 

  Wir möchten uns ganz herzlich für Ihre Spende bedanken!

AMTSBLATT SCHEIBENBERG

Liebe Scheibenberger, werte Kunden und Gäste,
Redaktionsschluss für das Amtsblatt 

ist der 15. des Vormonats. 

Inhalte bitte an: amtsblatt@scheibenberg.de senden.
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Sitzungstermine

Stadtratssitzung  		             Montag, 23. September 2024 
18.00 Uhr im Ratssaal, Rathaus Scheibenberg
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STADTNACHRICHTEN

Feuerwehrdienste

Scheibenberg:

Montag,		  2.  September 2024, 18:30 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus, Rollgliss (Kam. Weiß)

Freitag,		  6.  September 2024, 18:00 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus Oberscheibe
		  Rettungshunde- und Sanitätsgruppe 
		  (Wehrleitung Oberscheibe)

Samstag,		 14. September 2024, 9:00 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus
		  Wasserförderung lange Wegstrecke 
		  (Kam. Gladewitz)

Montag,		  16.  September 2024, 18:30 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus
		  Ausbildung Kettensäge (Kam. Ullmann)

Freitag,		  27.  September 2024, 18:30 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus
		  Arbeits- und Maschinendienst (Gerätewarte)

Montag,		  30.  September 2024, 18:30 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus
		  OTS (Kam. Lötsch)

Oberscheibe:

Freitag,		  6. September 2024, 18:00 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus
		  Dienst mit der Rettungshunde- und Sanitäts-
		  gruppe Chemnitz e. V. (Wehrleitung)

Samstag,		 14. September 2024,  Feuerwehrgerätehaus
		  Kameradschaftsabend - 100 Jahre 
		  Bannerweihe im Kaiserhof Neudorf

Freitag,		  27. September 2024, 18:00 Uhr,  
		  Feuerwehrgerätehaus
		  Brandschutzkontrolle (Wehrleitung)

Freie Wohnungen

Rudolf-Breitscheid-Straße 30, Wohn- und Schlafraum mit Koch- 
nische im 1. OG, Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 26,02 m2, 
Kaltmiete 112,92 Euro zzgl. 100,00 Euro NK-Vorauszahlung

Schnitzerweg 7, 1-Raum-Wohnung mit Wohnküche im 1. OG, 
Bad mit Badewanne, Wohnfläche ca. 42,99 m2, Kaltmiete 164,85 
Euro zzgl. 134,00 Euro NK-Vorauszahlung

Kontakt: Bauamt Mandy Schimm, Tel. 037349 / 66325

Ihr Weg zum Bürgerinformationssystem:

https://scheibenberg.ris.kommune-aktiv.de/seite/de/
rathaus/033:02/-/startseite.html

QR-Code:

Sirenenprobeläufe

Die Sirenenprobe wird immer am 1. Samstag des Monats, 11.00 Uhr 
durchgeführt. Das Probesignal ist ein Dauerton von 12 Sekunden.

Termin: Samstag, der 7. September 2024

Jubiläen
– September & Oktober –

Geburtstage

10. September Herr Gert Hörnig, Schillerstraße 14	 80
12. September Herr Manfred Kämpfe, Rudolf-B.-Str. 39	 75
29. September Herr Gerhard Gerber, Lindenstraße 7	 85

18. Oktober Herr Ralf Schulz, Crottendorfer Straße 9	 70
25. Oktober Herr Karl Weigel, Parksiedlung 20	 90
	

Ehejubiläen

04. Oktober zum 50. Hochzeitstag
Herr Michael und Frau Ute Sacher, Am Regenbogen 19 F

17. Oktober zum 60. Hochzeitstag
Herr Günter und Margitta Liebchen, Silberstraße 3
 
Die Stadtverwaltung gratuliert allen Jubilaren auf das Herzlichste.

www.scheibenberg.de
Unsere Bergstadt Scheibenberg im Internet.

Webcams · Neuigkeiten · Amtsblatt · Informationen
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	 Sprechstunde des Friedensrichters
 
	 Der Friedensrichter Herr Gunter Groschupf hält an 
	 jedem 2. Montag im Monat seine Sprechstunde ab.
	
	 Die nächste Sprechstunde findet am 9. September 2024, 
	 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Scheibenberg, 
	 1. Obergeschoss, Zimmer gegenüber dem Aufzug, statt. 
	 Gerne können Sie zur genannten Zeit Herrn Groschupf 
	 unter 037349 / 66318 telefonisch kontaktieren. 

	 Außerhalb der Sprechstunde ist Herr Groschupf 
	 ab 19.30 Uhr unter der Telefonnummer 037349 / 7087 
	 zu erreichen. 
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Einsatzalarmierung der 
Freiwilligen Feuerwehr

Ausbildung

Zu unserem ersten Dienst im August trafen wir uns mit Kamera-
den aus der Freiwillige Feuerwehr Crottendorf und ihrem Tank-
löschfahrzeug auf einem Stoppelfeld.

Nach einer kurzen theoretischen Auffrischung unserer Kennt-
nisse über Flächen- & Vegetationsbrände sowie den Taktiken 
zur Brandbekämpfung, entzündeten wir kleinere Flächen des 
Feldes.

Gefahrlos konnte hier die Ausbreitung des Feuers, in Abhängig-
keit von Windrichtung, des zur Verfügung stehenden Brandgu-
tes und der noch gut vorhandenen Feuchtigkeit durch den gest-
rigen Regen, beobachtet werden.

Auch wie schnell ein Flächenfeuer seine Richtung durch dre-
henden Wind ändern kann, simulierten wir mit Hilfe unseres 
Überdrucklüfters.

Zur Brandbekämpfung trainierten wir den richtigen Einsatz von 
Feuerpatschen und Schaufeln.

Wir bedanken uns beim Grundstückseigentümer, dass wir die 
Fläche für unsere Ausbildung nutzen durften, und den Crotten-
dorfer Kameraden für Ihre Unterstützung bei diesem Ausbil-
dungsdienst.

In eigener Sache:
Solltet Ihr als Bürger auf Feld- und Waldwegen liegende Ver-
kehrsleitkegel wahrnehmen:

Stellt diese nicht wieder auf oder entfernt diese!

Diese Kegel dienen Einsatzfahrzeugen bei Wald- & Flächen-
bränden als Wegweiser für Vormarsch- & Rückzugswege!

Geht umsichtig mit offenem Feuer um! 

Bei guten Bedingungen kann ein Flächenfeuer ca. 1200 Meter 
pro Stunde „laufen“. 

Bis die Feuerwehr nach ca. 10 Minuten eingetroffen ist, kann das 
ursprüngliche Feuer schon 200 Meter weiter sein und auf seinem 
Weg viel Schaden angerichtet haben.

Einsatzalarmierung der Freiwilligen  Feuerwehr Scheibenberg/
ERZ: Absicherung Berglauf
Datum: 10.08.2024 
Uhrzeit: 13:30
Einsatzort: Scheibenberg
Alarmierung: Funk
Fahrzeuge: HLF 20, MTW 

Absicherung Berglauf

Am Samstagnachmittag fand wieder der traditionelle alljährli-
che Berglauf statt. 

Beginnend an der Bildungs- & Begegnungsstätte führte die 
Route bis auf das Bergplateau am Fuße des Aussichtsturms.

Unsere Aufgabe bestand darin, die verkehrsrechtliche Anord-
nung der Stadt umzusetzen.
So sperrten wir kurzfristig Straßen und Straßenübergänge für 
den fließenden Verkehr, um die Läufer auf ihrem Weg abzusi-
chern.

Geförderter Glasfaserausbau in 
Scheibenberg durch envia Tel

Derzeit klingeln Vertriebsmitarbeiter von envia TEL an den 
Haustüren in Scheibenberg. Das geschieht im Rahmen des Pro-
jektes zum geförderten Glasfaserausbau im Erzgebirge, denn 
auch Scheibenberg wird mit einem zukunftsfähigen Breitband-
netz erschlossen.

Die Vertriebsmitarbeiter können sich jederzeit mit einem Be-
triebsausweis ausweisen. So können sich die Bürgerinnen und 
Bürger sicher sein, dass sie mit einem legitimen Vertreter von 
envia TEL sprechen. Sollte es dennoch einmal Bedenken geben, 
können Sie sich jederzeit gern telefonisch unter 0800 / 0 101700 
melden.

Weitere Informationen zum Glasfaserausbau im Erzgebirge 
sowie den Verfügbarkeitsprüfer finden Sie unter: 
www.enviatel.de/erzgebirge

Das Infomobil von envia TEL ist am 4. September, 11. Septem-
ber, 18. September, und 25. September 2024 auf dem Marktplatz 
in Scheibenberg zu Gast. Nutzen Sie die Gelegenheit, sich um-
fassend und persönlich zum Thema Glasfaserausbau beraten zu 
lassen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von envia TEL 
stehen gern zur Verfügung und beantworten Ihre Fragen.

Der Scheibenberger 
Wegewart informiert
 
Am 21. September 2024 findet ein Arbeitseinsatz statt. Hier 
sollen die Arbeiten am Geländer zum Bergaufgang fortgeführt 
werden.
 
Treffpunkt: 10:00 Uhr, Schanze
 
Bitte tragen Sie alte Kleidung und bringen Sie Arbeitshand- 
schuhe mit.
 
Wir freuen uns auf Ihre Hilfe!
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02.09.-08.09.	 Zentrum für Kleintiermedizin 
	 Annaberg-Buchholz 
	 03733 / 66168 oder 0160 / 96246798	
	 Tierarztpraxis Lindner in Thum
	 037297 / 476312 oder 0162 / 3794419

09.09.-15.09.	 Tierarztpraxis Dr. Sandy Schulz in Gelenau
	 0174 / 3160020
	 Tierarztpraxis Denny Beck in Gelenau
	 0173 / 9173384

16.09.-22.09.	 Zentrum für Kleintiermedizin 
	 Annaberg-Buchholz 
	 03733 / 66168 oder 0160 / 96246798
	 Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Dr. Bonow)
	 in Schlettau 0162 / 9182739

23.09.-29.09.	 Tierarztpraxis Zieboll 
	 in Ehrenfriedersdorf 037341 / 574380
	 Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Hein)
	 in Schlettau 0173 / 9542479

Impfmöglichkeiten

Hausärztin Frau Dipl.-Med. Silke Mynett
Rudolf-Breitscheid-Straße 41, Tel.: 037349 / 143838

Die Gesundheit unserer Bürgerinnen und Bürger liegt uns sehr 
am Herzen! Wir hoffen, dass Ihnen diese Informationen nützlich 
sind. Gerne können Sie uns bei Fragen oder Hilfebedarf anrufen 
unter Tel. 037349 / 6630. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Veranstaltungen Bergstadt 
Scheibenberg und Schlettau

01.09.			   Gottesdienst mit Chor
09:00 Uhr			   Sankt Johanniskirche Scheibenberg
			   Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

01.09.			   Schauvorführungen in der 
14:00 Uhr			   Posamentenschauwerkstatt
			   Schloss Schlettau
	 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

07.09.	 Gartenfest (Programm siehe Artikel) 
ab 14:00 Uhr	 Vereinsheim Waldfrieden
und 08.09.	 Kleingärtnerverein „Waldfrieden“ e. V.

08.09. 	 Familiengottesdienst mit Taufe
10:30 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

08.09.	 Tag des offenen Denkmals unter dem 
13:00 Uhr 	 Motto „Wahr-Zeichen. Zeitzeugen der 
	 Geschichte“ mit dem Vortrag: 
	 Freimaurerei und Aberglaube“ und einer 
	 Präsentation der Johannis-Freimaurerloge 
 	 „Archimedes zum sächsischen Bunde“
	 Schloss Schlettau
	 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

12.09.	 Klubabend
18:00 Uhr	 Feuerwehrdepot
	 Skatverein „Grundehrlich“, Herr Jörg Vana

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Der ärztliche Bereitschaftsdienst (Bereitschaftsdienstzeiten: s.u.) 
ist unter der einheitlichen Rufnummer 116117 zu erreichen.

WICHTIGER HINWEIS!

Bitte melden Sie sich unbedingt vor jedem 
Arztbesuch telefonisch an! 

Das gilt auch im Urlaubs-Vertretungsfall! 

Arztpraxis Dipl.-Med. Silke Mynett 
Rudolf-Breitscheid-Straße 41 

09481 Scheibenberg

Zahnärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Unter www.zahnärzte-in-sachsen.de ->Patienten -> Notdienst-
suche finden Sie Ihren zahnärztlichen Bereitschaftsdienst.
Geben Sie Ihren Wohnort ein und der zuständige Bereitschafts-
dienst wird Ihnen angezeigt. Probleme mit den „Dritten“? Re- 
paraturdienst im ADL-Auftragsannahme erfolgt durch den 
Zahnärzte-Notdienst, Zeppelinstraße 10, 09456 Annaberg-
Buchholz.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

26.08.-01.09.	 Tierarztpraxis Zieboll in Ehrenfriedersdorf
	 037341 / 574380
	 Tierarztpraxis Armbrecht (Frau Dr. Bonow)
	 in Schlettau 0162 / 9182739

Bereitschaftsdienstzeiten:

Mo/Di/Do 	 19.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Mi 	 14.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
Wochenende 	 Fr 14.00 Uhr bis Mo 7.00 Uhr
Feiertage 	 7.00 bis 7.00 Uhr des Folgetages
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14.09.	 Miniskifliegen
11:00 Uhr bis	 Schanzenanlage, Sommerlagerplatz
14:00 Uhr	 SSV 1846 Scheibenberg e. V. 	

15.09.	 Gottesdienst
09:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

18.09.	 „Gunter Böhnke - Auf der Zielgeraden“ 
19:00 Uhr	 Ein unterhaltsamer Abend mit dem sächsi-
	 schen Kabarett-Urgestein Gunter Böhnke 
	 Schloss Schlettau
	 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

22.09.	 Bläsergottesdienst 
10:00 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

bis 22.09.	 „Kunst ist frei“ - Sonderausstellung mit faszi-
	 nierenden Bildern und anderen Kunstwerken
 	 des Crottendorfer Künstlers Oskar Heiße 
 	 Schloss Schlettau, Herrenhaus 
 	 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

26.09.	 Klubabend
18:00 Uhr	 Feuerwehrdepot
	 Skatverein „Grundehrlich“, Herr Jörg Vana

29.09.	 Bikergottesdienst an den Orgelpfeifen
14:00 Uhr	 Sommerlagerplatz
	 Christl. Motorradfahrer Sachsen e. V. und 
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

29.09.	 Konzertgottesdienst mit dem Projektchor 
16:30 Uhr	 Sankt Johanniskirche Scheibenberg
	 Ev.-Luth. Kirchgemeinde Scheibenberg

bis 27.10.	 Sonderausstellung der Sammlung Erzgebir-
	 gische Landschaftskunst zu Ehren des Malers, 
	 Grafikers, Denkmalpflegers & Naturschützers 
	 Carl-Heinz Westenburger anl. seines 100. Geb.
	 Schloss Schlettau
	 Förderverein Schloss Schlettau e. V.

- Angaben ohne Gewähr -

Information für Besucher 
des Rathauses 

Öffnungszeiten Rathaus Scheibenberg

Montag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
Dienstag	 9.00 Uhr – 12.00 Uhr	
	 14.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch                   geschlossen
Donnerstag	   9.00 Uhr – 12.00 Uhr 	
	 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Freitag	  9.00 Uhr – 12.00 Uhr

Weitere Termine nach Vereinbarung.

 

Sprechzeiten Einwohnermeldeamt

Montag	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr	 Scheibenberg 
Dienstag	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 18.00 Uhr
Mittwoch	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 	 Crottendorf
Donnerstag	 09.00 Uhr – 12.00 Uhr	 Crottendorf
	 13.00 Uhr – 17.00 Uhr	 Schlettau
Freitag	 09.00 Uhr – 11.00 Uhr	 Crottendorf

Weitere Termine nach telefonischer Vereinbarung.

Wir bitten um Beachtung, dass die Abholung von Personaldoku- 
menten in den Nebenstellen nur nach vorheriger Terminabsprache 
möglich ist. Auch für alle anderen Angelegenheiten empfiehlt 
sich die Vereinbarung eines Termins, da so eventuelle Fragen 
vorweg geklärt werden können und ein reibungsloser Ablauf 
Ihres Termins erfolgen kann.

Bitte vereinbaren Sie vorab telefonisch oder per E-Mail einen 
Termin bei:

Caroline Geisler 	 Tel. 037344 / 76529
Heike Fuhrmann 	 Tel. 037344 / 76530
Kerstin Schaarschmidt	 Tel. 037344 / 76528

einwohnermeldeamt@crottendorf.de

Mitteilung des Einwohnermeldeamtes

Sehr geehrte Einwohner/innen,

seit Januar 2023 bieten wir Ihnen die Möglichkeit, verschiedene  
Anträge online über unsere Webseite www.crottendorf.de zu stellen. 

Dies betrifft den Antrag auf Ausstellung eines Führungszeugnis- 
ses (Belegart N-gebührenpflichtig) und auf Auskunft aus dem 
Gewerbezentralregister, die Beantragung der einfachen und er- 
weiterten Meldebescheinigung, die Beantragung von Übermitt- 
lungssperren und die Statusabfrage zum beantragten Pass- und 
Personalausweis.

Wir veröffentlichen Ihnen die Links zum Ausfüllen Ihrer Angaben 
und bearbeiten die Anträge nach Eingang in unserer Behörde.

Ihr Einwohnermeldeamt

Heimatmuseum

Wenn Sie unser Heimatmuseum besichtigen möchten, melden 
Sie sich bitte zur Terminvereinbarung in der Stadtverwaltung 
Scheibenberg, Frau Martin, Tel. 037349 / 66314.

Schloss Schlettau 

Dienstag bis Sonntag von 10:00 bis 17:00 Uhr 

Aussichtsturm 

Dienstag bis Sonntag von 11:00 bis 17:00 Uhr geöffnet.
Mögliche Einschränkungen bleiben vorbehalten.
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Ach, da gibt es ja noch etwas: am 4. September wäre unser Alt-
bürgermeister und Chronist von Oberscheibe Kurt Endt 100 
Jahre alt geworden. Wir möchten an diesem Tag seiner gedenken 
und laden Sie alle um 17.00 Uhr am zukünftigen Mehrgenerati-
onenplatz zu einer kleinen Gedenkfeier mit Überraschung ein. 
Der Ortschaftsrat hofft auf rege Teilnahme, nicht das Sie zu haus- 
backen werden und ihr Haus hüten, sondern ihr Haus bestellen 
und aus dem Häuschen sind über die Einladung.

„Ein jeder pflegt sein trautes Heim, und ist es noch so arm und klein, 
doch Friede gehe ein und aus, mein Oberscheibe – Vaterhaus.“   

Text von Kurt Endt

Seniorennachmittag am 4. September um 17.00 Uhr 
auf dem zukünftigen Mehrgenerationenplatz

Liebe Handarbeiterinnen in Oberscheibe und Scheibenberg,
wir treffen uns wieder am 4. und 18. September,
16.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Oberscheibe.

Mit herzlichen Grüßen
Heike Flath – Ortsvorsteherin

NACHRICHTEN – 
ORTSTEIL OBERSCHEIBE

Liebe Bürgerinnen und Bürger aus Oberscheibe 
und Scheibenberg, werte Gäste,

wir alle sehen es als selbstverständlich an, ein Zuhause zu ha-
ben. Es gibt verschiedene Arten von Häusern. Sie machen die 
Sehnsucht und Vielfalt unseres Lebens aus.  In einem Gasthaus 
wird man bewirtet. Im Ferienhaus verbringt man den Urlaub. 
Im Schulhaus sollten Kinder Allgemeinbildung lernen. Im Gar-
tenhaus wird die Grillparty gefeiert. In einem Parkhaus kann 
ich mein Auto abstellen. Im Krankenhaus ist niemand gern und 
doch sind alle froh, dass es Häuser für den Krankheitsfall gibt. Im 
Rathaus wird regiert und verwaltet. Im Warenhaus kann ich ein-
kaufen. Im Dorfgemeinschaftshaus kommen Menschen zusam-
men. Im Feuerwehrgerätehaus ist alles vorbereitet, um jederzeit 
für einen Notfall einsatzbereit zu sein. Viele träumen heutzuta-
ge von einem Traumhaus und viele kennen nicht mehr das Spiel 
vom Kartenhaus. Doch wir alle brauchen ein Haus, in dem wir 
sicher und geborgen sind. Selbst in einem Zelt habe ich Schutz 
vor der Hitze der Sonne oder dem Regen. Man könnte noch vie-
les hinzufügen und ich weiß, dass es für Haus heutzutage viele 
andere Wörter gibt. So wurden auch Häuser für das Gewerbe, das 
Handwerk oder zur Produktion gebaut bzw. benötigt. Die Häuser 
wurden nach den Tätigkeiten benannt, welche man darinnen ver-
richtete oder wozu man es benötigt. 

Manche Häuser sind ein beliebtes Fotomotiv und früher wurden 
beliebte Motive gemalt. Ein besonderes Angebot zu einem gemal-
ten Bild bekam die Stadtverwaltung Scheibenberg vom Osterz-
gebirgsmuseum Lauenstein. Das Bild zeigt einen Komplex von 
Häusern im Zusammenhang mit einem Kalkbrennofen. Wir wer-
den sicher einen Platz in unserem frisch renovierten Dorfgemein-
schaftsraum finden. Hat man in den Sommermonaten Geburtstag 
oder ein Jubiläum, so kann man die Feierlichkeiten auch im Freien 
verbringen. Dazu eignet sich ein großes Festzelt und die Feier kann 
beginnen, natürlich informiert man die Nachbarn über die Beson-
derheit oder lädt sie gleich alle mit ein. Auf jeden Fall wünschen wir 
allen eine schöne Zeit, viel Freude und ein schönes Fest.
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Außerdem besuchte uns Herr Wichtlhuber mit seinem „Drum 
Circle“, brachte jede Menge Trommeln mit und alle Kinder 
konnten mitmachen. Das war eine tolle Erfahrung.

Mit selbstgebastelten Stäben und etwas Übung konnten die Kin-
der riesige Seifenblasen machen. Den ganzen Tag über schmück-
ten die kunterbunten Blasen unser Außengelände.

Weiterhin konnten sich unsere Bergwichtel im „Diamond Pain-
ting“ probieren. Mit viel Geduld und ruhiger Hand sind mit den 
kleinen Klebesteinchen ganz tolle Kunstwerke entstanden, die 
natürlich jeder mit nach Hause nehmen durfte.

Bild: Diamont Painting

Jedes Kind konnte sich mit Glitzertattoos verzaubern lassen. 
Außerdem gab es die Möglichkeit seine eigene Holzuhr zu ge-
stalten.  Auch beim „Gravitax“-Bauen konnten sich die Kinder 
behaupten und die Murmeln auf die richtige Bahn bringen. Un-
sere kleinen Tüftler haben gebaut, probiert und optimiert, um 
die perfekte Murmelbahn zu erfinden. Dabei hatten alle großen 
Spaß und freuten sich, die Murmeln sicher ins Ziel zu bringen. 
Wenn das Wetter mitspielte, besuchten wir mit Rucksack, Trink-
flasche, einem kleinen Mittagssnack und natürlich Badesachen 
das Freibad in Markersbach, wo sich alle Wasserratten einmal 
abkühlen konnten.

Ein Ausflug führte uns in die Ninja-Halle nach Schwarzenberg. 
Dort haben die Kinder viel Geschick, Ausdauer und vor allem 
Teamwork bewiesen.

KINDERTAGESSTÄTTEN- UND 
SCHULNACHRICHTEN

Kindergarten „Bergwichtel“

Endlich Ferien – Welche Freude!
Schule ist vorerst Geschicht´,

Lehrer, Tests und auch Klausuren
nerven jetzt für Wochen nicht.
Abends keinen Wecker stellen,

morgens aufstehn´ je nach Lust.
Mittagskleidung – der Pyjama,

fremd sind Stress und Notenfrust.
Bettgehzeit, sie wird verschoben,
Wohlgefühl macht sich nun breit,

gute Laune, frische Sinne - 
heißa, es ist Ferienzeit.

-Monika Pucel-

Das neue Schul- und Kitajahr hat begonnen und ist für alle 
Kinder gut gestartet. Heute wollen wir aber noch einmal auf 
die Sommerferien zurückblicken. Gemeinsam mit und für die 
großen Bergwichtel hatten wir wieder ein buntes, lustiges und 
farbenfrohes Ferienprogramm auf die Beine gestellt, wo für alle 
etwas dabei war.

Wie in jeden Ferien gab es regelmäßige Höhepunkte, wie den 
Spielzeugtag, Kreativtage oder Waldtage. Da wir im durchstruk-
turierten Schulalltag kaum Zeit für solche Dinge finden, freuen 
sich die Kinder immer sehr darauf. 

Bild: Picknick, Spielzeugtag

Mit ihrem Mitmachprogramm „Leichter Lernen durch Bewe-
gung“ besuchte uns Frau Maschke, gleich drei Mal in den Ferien 
und zeigte uns einige tolle Tipps und Tricks. 

Bild: Maschke



S
e

ite
 1

1

35. Jahrgang, Nr. 409, 09/2024 35. Jahrgang, Nr. 409, 09/2024

VEREINSMITTEILUNGEN

Partnerschaftsverein 
Scheibenberg-
Gundelfingen e.V.

Zum 30-jährigen Jubiläum unseres neuen Aussichtsturmes auf 
dem Scheibenberg hatten wir Gäste aus unserer Partnergemein-
de eingeladen. Wie schon oft praktiziert, empfingen wir unsere 
Freunde am Freitag in Scheibenberg. Bei Bier und Wasser trafen 
sich Gäste und Gastgeber auf unserem Marktplatz in lockerer 
Runde. Nach den obligatorischen Reden der Vereinsvorsitzen-
den und des Bürgermeisters in der Gaststube vom Sächsischen 
Hof gingen beim gemeinsamen Abendessen die intensiven Ge-
spräche weiter. Für Samstagvormittag hatten wir unsere Gäste 
zu einer Fahrt nach Joachimsthal eingeladen, um dort im Mu-
seum und in der Kirche mehr von unserer gemeinsamen Ge-
schichte diesseits und jenseits des Erzgebirgskammes zu erfah-
ren. Dass genau hier sich die Wiege des Talers befindet, aus dem 
später der Dollar hervorgegangen ist, fanden alle Besucher sehr 
spannend. Das Museum in der ehemaligen königlichen Münze 
ist wirklich einen Besuch wert. Die kurzen Zwischenstopps bei 
der Heimfahrt, auf dem Fichtelberg und in Kretscham an der 
neu errichteten kleinen Dankeskapelle, rundeten den Vormittag 
ab. Ab 14:00 Uhr fanden sich alle beim Fest auf dem Scheiben-
berg ein. Da viele unserer Gundelfinger Freunde einen großen 
Bekanntenkreis im Ort haben, ergaben sich weitere interessante 
Begegnungen und Gespräche. Individuell unterschiedlich en-
dete der Tag auf dem Scheibenberg oder in den Gastfamilien. 
Am Sonntag bestand die Möglichkeit zum Gottesdienstbesuch. 
Im Anschluss wurde eine Kirchenführung mit Turmbesteigung 
angeboten. Das gemeinsame Mittagessen, vorbereitet und ser-
viert von unseren Vereinsmitgliedern, fand in der neuen Bil-
dungs- und Begegnungsstätte “Christian Lehmann” statt. Nach 
den Dankesworten wurden Termine benannt, in deren Rahmen 
wir uns wieder treffen könnten. Übereinstimmend sind wir der 
Meinung: Diese Treffen sind auch 34 Jahre nach der deutschen 
Wiedervereinigung wichtig. Nur im vertraulichen und offenen 
Dialog lassen sich Vorbehalte über Ost und West abbauen. 

Außerdem haben wir an drei Abenteuerwanderungen teilge-
nommen, die vom Schloss Schwarzenberg organisiert wurden. 
Es gab eine Abenteuerwanderung nach Schwarzenberg „Auf 
der Suche nach dem Wasserkobold“. Eine Wanderung führte 
uns nach Scheibenberg, diesmal unter dem Motto „Die Suche 
nach dem Steigerschatz“.

Bild: Steiger 

Und die dritte Wanderung führte uns nach Annaberg, bei der die 
Kinder „Den Piratenwettstreit am Pöhlberg“ erleben konnten. 
Das war wie immer sehr spannend und alle Kinder hatten gro-
ßen Spaß dabei.

Auch ein Besuch auf einer Hühnerfarm stand auf unserem 
Ferienplan. Dort bekamen die Kinder viel Neues gezeigt und 
erklärt. Zum Mittagessen durften die Kinder dann selbst Eier-
kuchen aus frischen Eiern backen. 

 „Erzgebirgisch für Anfänger“ stand ebenso auf unserem Pro-
gramm. Hier konnte sich jeder mit dem heimischen Dialekt 
beschäftigen und lernte neue Wörter für vertraute Dinge ken-
nen. Es wurde viel gelacht. Sportlich und spannend ging es beim  
großen Tischkicker-Turnier zu, wo viele Tore fielen und immer 
sehr fair gespielt wurde. Einen Kinotag gab es im Hort auch  
wieder, mit spannenden Filmen und kleinen Snacks. Ebenfalls 
besuchten wir regelmäßig  den Schulgarten und haben die Pflan-
zen versorgt und geerntet.Ein weiterer besonderer Höhepunkt 
war das Bogenschießen, wo jeder auf Ziele schießen oder „ein-
fach“ ins Schwarze treffen konnte. Hier war eine ruhige Hand 
gefragt und jeder erzielte gute Ergebnisse. Das haben die Kinder 
toll gemacht!

Wir bedanken uns ganz herzlich bei Frau Maschke, Herrn 
Wichtlhuber, dem Schützenverein, dem Geflügelzüchterverein 
und allen, die sich die Zeit für uns genommen und unterstützt 
haben!

Text:	 Daniela Maiwald-Schubert, Anne Seltmann
Bilder: 	 Erzieherteam
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Nachruf

In stillem Gedenken nehmen wir Abschied
von unserem Ehrenmitglied

Frau Barbara Grund
 
 

Für den Partnerschaftsverein Scheibenberg - Gundelfingen e.V.
Martin Josiger 
Vereinsvorsitzender       

SSV 1846 Scheibenberg e.V.

Scheibenberger Berglauf 2024 zum Turmfest

Am Samstag, dem 10. August 2024, stellten sich 24 Laufbegeis-
terte einer ganz besonderen Herausforderung. 14.00 Uhr ließ 
Jochen Geißler in praller Mittagssonne die Startklappe zum 
Scheibenberger Berglauf ertönen. Gleichzeitig wurde auf dem 
Bergplateau das Turmfest zum 30-jährigen Jubiläum eröffnet. 
Die 9,1 Kilometer lange Strecke führte nach dem Start an der 
Bildungs- und Begegnungsstätte „Christian Lehmann“ vor-
bei am Pferdehof, dann entlang der Richterstraße Richtung 
Crottendorf, anschließend links auf die Plattenstraße, über die 
Enziantrift auf den unteren Bergrundgang bis zur Steinbruch-
straße bei der alten Schanze, über den Sommerlagerplatz zum  

Wasserhäusl und nach dem Bergrundgang zum Schluss über die 
Waldandacht zur Bergauffahrt mit dem Ziel Bergplateau. Der 
SSV 1846 Scheibenberg e.V. war mit Tabea Stasch (2. Platz mit 
50:00 Minuten), Felix Handwerk, Maximilian Prager, Ullrich & 
Mario Wagner erfolgreich vertreten. Wir bedanken uns bei allen 
Läufern, Helfern, Sponsoren, Streckenposten & Unterstützern 
für die Teilnahme, Ausgestaltung und Streckensicherung. 

Weitere Infos und den Veranstaltungskalender 2024 findet ihr 
auch unter: www.ssv1846scheibenberg.de

Mit sportlichen Grüßen 
Mario Wagner 

Miniskifliegen am 14. September 2024 in Scheibenberg

Am 14. September findet wieder bei uns das Miniskifliegen des 
Skiverbands Sachsen auf der Skisprunganlage an den Orgelpfei-
fen statt. 

Dieses Ereignis steht ganz im Zeichen der Nachwuchssportler. 
Hier messen sich Kinder im Alter von 4-6 Jahren erstmals im 
Wettkampf auf Sprungschanzen.

Ihr seid alle herzlich eingeladen, talentierte junge Skisprung-
talente anzufeuern und ihnen dabei zuzusehen, wie sie ihre 
Sprungkünste auf der K8-Schanze unter Beweis stellen. Das 
Miniskifliegen ist eine großartige Gelegenheit, die zukünftigen 
Stars des Skispringens hautnah zu erleben. Für Speis und Trank 
ist gesorgt.

Beginn des Wettkampfes ist gegen 11.00 Uhr an unserer 
Schanzenanlage an den Orgelpfeifen.
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Gartenverein Waldfrieden

Liebe Scheibenberger, Oberscheibner und Gäste,

auch dieses Jahr findet in unserer Gartenanlage „Waldfrieden“ 
e.V. Scheibenberg ein Gartenfest statt. Unsere Gartenfreunde 
laden Euch für den 7. und 8. September dazu herzlich ein. 

Eröffnen wird „Dr Paul“ am Samstag mit erzgebirgischer 
Mundart. Der Sonntag wird eröffnet mit Frühschoppen und ei-
nem Skatturnier. Ab 15.30 Uhr laden wir alle Blasmusikfreunde 
herzlich ein. Kommt vorbei und lasst uns gemeinsam ein schönes 
Fest feiern. 

Mit freundlichen Grüßen 
Der Vorstand 
Dietmar Schwietzer

Sommergrüße aus dem 
Rassekaninchenzüchterverein 
S471 Scheibenberg e.V.

Die Sommermonate wurden auch im Rassekaninchenzüchter-
verein S471 Scheibenberg e.V. für Urlaub und Erholung genutzt. 
Unter diesem Motto wurde am 2. August auch das jährliche  
Vereinssommerfest auf der vereinseigenen „Wiese“ durchge-
führt. Bei herrlichem Wetter wurde gemeinsam getrunken, ge-
gessen, gelacht und gefeiert. Die guten Bratwürste von der Flei-
scherei „Wünsche“, einheimische Backwaren von der Bäckerei 
„Kreißl“, kalte Getränke von der Brauerei „Fiedler“ und viele 
leckere Salate von den Vereinsmitgliedern ließen keine kulinari-
schen Wünsche offen. Wie immer konnte auch der Vereinsnach-
wuchs herumtoben und gemeinsam ein paar schöne Stunden 
verbringen.

Leider fällt die Ernte unserer im Frühjahr ausgesäten Karotten 
und Feldgemüsesorten dieses Jahr aufgrund ungünstiger Wetter-
verhältnisse sehr dürftig aus. Allerdings wachsen und gedeihen 
auch in diesem Jahr unsere Biokartoffeln erneut hervorragend 
und es ist mit einer guten Ernte zu rechnen. Auch der 1. Grün-
landschnitt im Jahr 2024 ist zu herrlich frischem Bergwiesen-
heu verarbeitet worden und kann gerne vom Verein als großer 
„Heurundballen“ oder in Säcken günstig erworben werden.

Nicht nur das vereinsinterne Treiben stand in den letzten Wo-
chen im Mittelpunkt, sondern auch ein Termin im Zuchtkalen-
der des Kreisverbands Annaberg. Die wichtige Kreisjungtier-
schau 2024 vom 27. Juli bis 28. Juli 2024 in Walthersdorf war ein 
großes Ereignis für uns. Seit vielen Jahren haben wieder Mitglie-
der des Rassekaninchenzüchtervereins S471 Scheibenberg e.V. 
an einer Kreisausstellung teilgenommen. Zuchtfreundin Nicole 
Fiedler und Zuchtfreund Tobias Fiedler stellten mehrere ihrer 
„Blauen Wiener“ aus und Zuchtfreund Marcus Weißbach betei-
ligte sich mit Kaninchen der Rasse „Helle Großsilber“ an der 
Ausstellung. Trotz der fehlenden Erfahrung und einigen ersten 
Stolpersteinen war es eine gelungene Ausstellung. Alle unsere 
Tiere wurden mit sehr guten Noten bewertet und der Verein hat 
sich damit würdig auf der Kreisschau „zurückgemeldet“. Auf-
grund der guten Erfolge bei dieser Ausstellung laufen bereits 
jetzt die Vorbereitungen auf die große Kreisschau am 19. Ok-
tober bis 20. Oktober 2024 in der Turnhalle, Talstraße 20, 09456 
Annaberg-Buchholz. Die zurückliegende Ausstellung wurde 
auch direkt von weiteren Vereinsmitgliedern genutzt, um neue 
Kaninchenrassen in die eigene Zucht aufzunehmen. Noch ein-
mal vielen Dank an alle beteiligten Züchter für die Mühen und 
den Einsatz bei dieser Ausstellung.

Erzgebirgszweigverein
Scheibenberg e.V.

30 Jahre Aussichtsturm Scheibenberg – 
es war ein wundervolles Fest!

Wir möchten uns recht hERZlich bei folgenden Helfern und 
Vereinen bedanken:

•	 Stadtverwaltung Scheibenberg – 
	 wie immer tolle Unterstützung
•	 Michael Staib Bürgermeister Scheibenberg – 
	 Orga, Unterstützung in allen Bereichen und sehr viele Nerven
•	 Bauhof Scheibenberg – Aufbau und viele Nerven
•	 Freiwillige Feuerwehr Scheibenberg – Fahrdienst 
•	 Scheibenberger Faschingsverein e.V. den Funkenmariechen  
	 und der Funkengarde mit Trainern
•	 Partnerschaftsverein Gundelfingen – Wir freuen uns diese  
	 Partnerschaft wieder inniger zu pflegen und auf regen Aus- 
	 tausch miteinander
•	 SSV 1846 Scheibenberg e. V. – erstklassiger Berglauf und dem  
	 Dauereinsatz am Bierwagen
•	 Ortsverschönerungsverein e. V. Scheibenberg - für die tolle  
	 Deko und das Steinebemalen
•	 Annett Franke Floristik-Gänseblümchen – Blumen für die  Bühne 
•	 Physiotherapie Bärbel Pfeiffer – vielen Dank für die tollen 	
	 Worten und die Unterstützung
•	 CDU-Ortsgruppe Oberscheibe – für die tolle Erneuerung 
	 der Grüße aus dem Ortsteil Oberscheibe
•	 Kaiserhof Neudorf – sensationelles Catering
•	 Brauerei Fiedler – wie immer zuverlässig und schnelle Reaktion 
•	 Mike Schmidt für die traumhafte Beleuchtung des Turmes
•	 Peter Schmidt für das Wissensquizz
•	 Gabriele Seidl Klöppelvorführung
•	 Carsten Franzl – DJ, der für super Stimmung gesorgt hat
•	 Jörg Heinicke – Erzgebirgischer Musikant
•	 Hendrik & Susann Heidler mit dem Puppenspiel zum Turmfest
•	 Turmfrauen aus dem Turmstüb´l – Orga, viele Nerven, platte Füße 
•	 bei allen Gästen, die diesen Tag mit uns zusammen gefeiert haben

Euer EZV Scheibenberg.
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Weiterhin bedankt sich der Rassekaninchenzüchterverein S471 
Scheibenberg e.V. bei der Stadtverwaltung Scheibenberg, bei 
unserem Bürgermeister Herrn Michael Staib und beim Stadt-
rat der Stadt Scheibenberg. In der Stadtratssitzung am 18. März 
2024 wurde eine dringend benötigte Vereinsförderung für den 
Erhalt unserer vereinseigenen Scheune in Höhe von 670,00 Euro 
genehmigt. Diese Förderung ist enorm wichtig, damit überfäl-
lige Arbeiten an den Balken der Grundkonstruktion durchge-
führt werden können.

Wie immer ist zu erwähnen, dass sich der Verein sehr über neue 
Kaninchenzüchter, Kaninchenhalter und Kaninchenliebhaber 
freuen würde und dass sich Interessenten jederzeit gerne an die 
Vereinsmitglieder wenden können. Auch für Fragen rund um 
die Haltung und Zucht der Schlappohren stehen die Mitglieder 
immer gerne zur Verfügung.

Gut Zucht!
Vereinsvorsitzender Robin Behnert

20. Aktionstag „genialsozial — Deine Arbeit gegen Armut“

Von Annaberg bis Zittau 
Sachsen übertrifft 
sich selbst 

Es dürfte inzwischen kaum noch jemanden geben, der nicht 
schon einmal von  „genialsozial“ gehört hat, zumindest hier in 
Sachsen. Nach 20 Jahren ist das Programm der Sächsischen Ju-
gendstiftung so erfolgreich wie nie zuvor und das liegt vor allem 
an den engagierten Menschen hier im Freistaat.

Im Jahresablauf der sächsischen Schulen und Unternehmen gilt 
„genialsozial“ als feste Größe und ist nicht mehr wegzudenken. 
Für die einen ist es die Chance, sich für notleidende Kinder ein-
zusetzen, und für die anderen eine einfache Möglichkeit, hinter 
die Kulissen sächsischer Firmen zu schauen, um sich Gedanken 
über die eigene berufliche Zukunft zu machen. 

„Die Jahre der Pandemie haben überall tiefe Spuren hinterlas-
sen, in unseren Familien, in unseren Städten und vor allem bei 
denen, die bereits in vielen Belangen benachteiligt waren. „Die 
entstandenen Notlagen zu mildern und manchmal sogar zu be-
heben, ist die Aufgabe von genialsozial“, sagt Programmleiterin 
Jana Sehmisch.

Am Aktionstag 2024 haben rund 32.000 junge Menschen aus 244 
Schulen teilgenommen und eine beeindruckende Summe von 
ca. 780.000 Euro erarbeitet. Wofür die Gelder verwendet wer-
den, hat eine Jury, bestehend aus jungen Menschen der teilneh-
menden Schulen, bereits im Mai wie folgt beschlossen: 

•	 Stadtteilzentrum in Bamenda (Kamerun) für geflüchtete  
	 Familien des Rebellenaufstandes, Shisásáy e.V. Dresden
•	 Bau einer Grundschule in Malap (Sierra Leone), Forikolo e.V.  
	 Leipzig
•	 Unterstützung für ländliche Krankenhäuser (Madagaskar), 
 	 Ärzte für Madagaskar Leipzig

30 Prozent des Geldes gehen an die Schulen zurück, mit dem 
Ziel, gesellschaftsrelevante Projekte vor Ort in Sachsen zu un-
terstützen. Den Ideen sind hier keine Grenzen gesetzt, solange 
sie einen sozialen Zweck erfüllen. 

„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung 
mit inhaltlicher Unterstützung durch das Entwicklungspolitische 
Netzwerk Sachsen e.V. Der Ostdeutsche Sparkassenverband 
ist Hauptsponsor und Ministerpräsident Michael Kretschmer 
Schirmherr der größten sächsischen Jugendsolidaritätsaktion. 
Weitere Informationen unter: www.genialsozial.de

Pressekontakt:
Jana Sehmisch
Programmleiterin „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Tel.: 0351 / 323719016
Mail: info@genialsozial.de
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DRK-Blutspendedienst

Blutspenden werden hauptsächlich für Krebspatienten benötigt: 
DRK muss Versorgung lückenlos sichern

Eine Blutspende bedeutet einen Zeiteinsatz von rund 45 Mi-
nuten und ist für den Spender oder die Spenderin ein relativ 
geringer Aufwand. Die Hilfe, die ein halber Liter Blut für Pati-
enten bedeuten kann, ist jedoch unermesslich groß und oftmals 
lebensrettend. Ein Fünftel und damit der größte Teil der aus 
den Blutspenden gewonnenen Präparate wird für Krebspatien-
ten benötigt. Jährlich erkranken knapp 500.000  Menschen neu 
an Krebs. Therapeutische Fortschritte haben dazu geführt, dass 
Patienten trotz oder mit einer Tumorerkrankung heute deutlich 
länger leben als noch vor zehn oder zwanzig Jahren. 

Zum Überleben brauchte auch die 27-jährige Laura Blut. 2019 
erkrankte die Studentin der Elektrotechnik an einer Akuten 
Myeloischen Leukämie (AML). Neben einer Chemotherapie 
war bei Laura eine Knochenmarktransplantation notwendig. 
Überlebt hat die junge Frau auch dank zahlreicher Bluttransfu-
sionen, die sie zur Vorbereitung ihrer Knochenmarktransplan-
tation und während zweier Chemotherapien erhalten hat. „Ich 
möchte mich bei allen Blutspenderinnen und –spendern herzlich 
bedanken. Ohne Ihren Einsatz hätte ich nicht überlebt. Heute 
bin ich wieder kerngesund und kann mein Leben genießen.“

Der DRK-Blutspendedienst Nord-Ost deckt den Bedarf an 
Blutpräparaten in den fünf Bundesländern seines Versorgungs-
gebietes zu 75 % ab. Um die Patientenversorgung mit den teil-
weise nur wenige Tag haltbaren Blutprodukten lückenlos an 365 
Tagen im Jahr rund um die Uhr zu gewährleisten, werden dafür 
im gesamten Versorgungsgebiet mehr als 7.700 DRK-Blutspen-
deaktionen jährlich durchgeführt. 

Für alle DRK-Blutspendetermine ist eine Terminreservierung 
erforderlich, die online https://www.blutspende-nordost.de/blut-
spendetermine/ oder telefonisch über die kostenlose Hotline 
0800 11 949 11 oder über den Digitalen Spenderservice www.
spenderservice.net erfolgen kann. 

Wissenswertes rund um das Thema Blutspende ist im digitalen 
Blutspende-Magazin zu finden: www.blutspende.de/magazin

Die ehemalige Krebspatientin Laura ist heute wieder kerngesund
©DRK-Blutspendedienst Nord-Ost

Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt:
am 18. September 2024
in der Oberschule Scheibenberg (Schulstr. 11)
von 15.00 bis 19.00 Uhr

Tief bewegt und traurig haben wir vom 
plötzlichen Ableben von 

Bärbel Grund
geb. Schelinski

* 08.05.1940
30.07.2024

erfahren.

Bärbel Grund war durch und durch Scheibenbergerin. 
Sie liebte Ihren Heimatort und vertrat ihn stets mit au-
ßergewöhnlicher Hingabe, Tatkraft und natürlich einem 
herzlichen „Glück auf!“ jahrelang jedes Jahr zum Gun-
delfinger Weihnachtsmarkt. Auch dort war sie bekannt 
und ließ es sich nicht nehmen, die Gundelfinger mit ih-
rer Rede persönlich zu begrüßen. Durch ihren Einsatz 
belebte sie die Städtepartnerschaft nachhaltig und bei-
spielgebend. Dafür sind wir Bärbel Grund sehr dankbar. 

Ihr Leben war arbeitsreich und die Umsetzung von Ide-
en fürs Gemeinwohl waren ihr wichtig. So engagierte  
sie sich politisch und war lange Zeit die Vorsitzende der 
CDU-Ortsgruppe in Scheibenberg. Auch als fleißige  
Bergwirtin des Bürger- und Berggasthauses auf dem 
Scheibenberg werden sie viele Scheibenberger in Er-
innerung behalten. 

Unser tiefstes Mitgefühl gilt ihrer Familie.

Bärbel Grund wird uns allen sehr fehlen. Wer sie ge-
kannt und geschätzt hat, wird sie niemals vergessen.

Bergstadt Scheibenberg

Bürgermeister
Michael Staib
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Gewinnspiel: Digitale 
Wandernadel „Für Entdecker“

Wanderfreunde aufgepasst: Wer vom 1. August bis zum 31.  
Oktober auf den Wanderwegen im Erzgebirge unterwegs ist, 
kann sich großartige Gewinne sichern.

In diesem Zeitraum wird die Digitale Wandernadel „Für Entde-
cker“ freigeschalten. Um sie zu erreichen, müssen sich Wanderer 
an mindestens acht Check-In Stellen im Erzgebirge registrieren.  
Dafür benötigen sie nur die App von SummitLynx auf dem 
Smartphone und aktivieren das GPS. Auf der Regionsseite vom 
Erzgebirge werden nach Auswahl der Wandernadel „Für Ent-
decker“ alle Check-In Stellen auf der Karte oder in einer Liste
angezeigt. So kann sich jeder Wanderer seine individuellen Touren 
zusammenstellen. Die Check-In Stellen sind beispielsweise 
Aussichtspunkte, Freizeiteinrichtungen, Heimatgenusspartner, 
Bergbauzeugnisse oder Museen.

Wer mindestens acht Check-Ins gesammelt hat, nimmt auto-
matisch an der Verlosung teil. Zu gewinnen gibt es hochwertige 
Gutscheine und Sachpreise von den Partnern entlang der Wege, 
zum Beispiel Restaurantgutscheine bei den Heimatgenuss-Part-
nern, Eintritte in liebevoll gestaltete Museen oder eine gefüllte 
Brotdose für die nächste Wanderung.

Also: Wanderschuhe schnüren, App und GPS starten und los geht’s!

Weitere Informationen hier: 
http://www.erzgebirge-tourismus.de/digitale-wandernadel

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e.V.
Projektmanagement Wandern – Anni Borrmann
Tel. 03733 188 00 30 – www.erzgebirge-tourismus.de

Berufsorientierung: MAKERZ DAY 
Ausbildungsmessen 2024 im Erzgebirge

Auch in diesem Jahr bieten die Ausbildungsmessen im Erzgebir-
ge jungen Menschen eine hervorragende Gelegenheit, sich über 
spannende Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten zu infor-
mieren. Die Veranstaltungen sind ein wichtiger Treffpunkt für 
Schülerinnen und Schüler sowie Unternehmen aus der Region, 
um sich auszutauschen und Kontakte zu knüpfen.
Termine und Standorte:

•	 7. September in Annaberg-Buchholz
•	 21. September in Aue-Bad Schlema
•	 26. Oktober in Marienberg
•	 9. November in Stollberg

Jede Messe findet von 10:00 bis 15:00 Uhr statt und bietet den 
Besuchern die Möglichkeit, sich direkt bei über 100 Ausstellern 
aus verschiedenen Branchen über die Karrieremöglichkeiten zu 
informieren.

Die Veranstaltungen werden von der Wirtschaftsförderung Erz-
gebirge GmbH in Zusammenarbeit mit dem Erzgebirgskreis 
und den Partnern der Fachkräfteallianz organisiert. 

Kommen Sie vorbei und entdecken Sie die vielfältigen Möglich-
keiten der Berufsausbildung und des praxisnahen Studiums im 
Erzgebirge!

Mehr Informationen: www.makerz.me

Ihre Meinung ist gefragt: 
WHZ ruft zur Beteiligung an Imageanalyse auf

Die Westsächsische Hochschule Zwickau (WHZ) startet eine 
umfassende Imageanalyse, um ihre Bekanntheit und Wahrneh-
mung als Arbeitgeber und Studienort zu ermitteln und in der 
Öffentlichkeit weiter zu stärken. In diesem Zusammenhang bit-
tet die Hochschule um die aktive Beteiligung der Bevölkerung.
Die WHZ möchte ein detailliertes Bild ihres öffentlichen Ima-
ges gewinnen und lädt daher die breite Öffentlichkeit ein, ihre 
Meinungen und Erfahrungen zu teilen. Die Befragung erfolgt 
anonym und ist ab sofort bis einschließlich 13. Oktober 2024 on-
line verfügbar. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich 
zu beteiligen.

Teilnahmeinformationen
Der Fragebogen zur Imageanalyse ist unter folgendem Link zu fin-
den: https://t1p.de/WHZ2024. Nutzen Sie alternativ den QR-Code.

Anzeigen

Vermiete ab Oktober 2024 renovierte
2,5-Raum-Wohnung in Scheibenberg

 
60 m², EG, neue Einbauküche, Keller, 

Boden u. Garten.

320 Euro Kaltmiete + 100 Euro Nebenkosten 
+ Garage 25 Euro .

Anfrage unter: Tel. 0152 / 55803234
(Andre Groschupp) 
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Herzlich willkommen!
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Sehr geehrte Damen und Herren, 

ab dem 1. September 2024 verringert sich das Leistungs-
profil meiner Firma. Es sind mittlerweile mehr als 12  
Arbeitsstunden täglich erforderlich, um einen Handwerks-
betrieb mit 3 Angestellten führen zu können. Das ist un-
ter anderem einer immer mehr um sich greifenden Büro- 
kratie und Regulierung geschuldet, z.B. Datenschutz- 
verordnung, Arbeitszeitgesetz, GEG, Wachstumschancen- 
gesetz. Es wird zwar seit Jahren versprochen, diese  
Bürokratie abzubauen, es werden aber immer mehr For-
mulare. Auch als ehemaliger lnnungsobermeister könnte 
ich dazu noch ein paar Seiten schreiben. 

Einen Nachfolger zu finden ist mir leider nicht gelungen,  
unter anderem auch aus den oben genannten Gründen. 

Im Alter von nunmehr 68 Jahren möchte ich etwas kürzer- 
treten. Ich möchte mich in Zukunft, solange es meine Ge-
sundheit zulässt, nur noch um Heizungswartungen und 
kleine Reparaturen kümmern. Größere Arbeiten, z.B. Bad- 
installationen und Heizungsumbauten, werde ich nicht 
mehr ausführen. Begonnene Projekt werden selbstver-
ständlich noch fertiggestellt.

Sie können mir glauben, dass mir dieser Schritt nicht leicht-
fällt. Vielen Dank für das Vertrauen, das sie meinen Mitar-
beitern und mir in all den Jahren entgegengebracht haben. 

Andreas Köthe

Herzlichen Dank
für die Gratulationen und Geschenke 
anlässlich unserer Goldenen Hochzeit

Wolfgang & Christina Häberlein


